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Was ist SPSS?

- Software zur Analyse von Daten
- Hilfsmittel zur Erstellung von Grafen und statistischen Analysen
- Entwickler: IBM
- Betriebssystem: Microsoft Windows, Mac OS X, Linux 
- SPSS = Superior Performing Software System 

1. Übersicht
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1. Der Prozess

Variablenansicht

Datenansicht
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1. Der Prozess
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1. Codieren des Fragebogens 
(Erstellung des Codebuchs)

2. Eingabe der Ergebnisse (=Codes) in 
Excel

3. Öffnen der Excel-Datei in SPSS

4. Re-Codierung/Beschriftung der
Variablen 

5. FERTIG

2. Ein Beispiel
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2. Ein Beispiel

Und jetzt seid ihr dran!
1. Codieren des Fragebogens (Erstellung des Codebuchs)

2. Eingabe der Ergebnisse (=Codes) in Excel

3. Öffnen der Excel-Datei in SPSS

4. Re-Codierung/Beschriftung der Variablen 

5. FERTIG
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2. Ein Beispiel

z.B. Fragekürzel

Numerisch = Zahlenwerte
String = Text
(Währung, Datum)

= Die eigentl. 
Frage

Dezimalstelle i.d.R. 
auf 0 

= Stellenzahlen 
(i.d.R. ist 8 
ausreichend

= Untersch. 
Ausprägungen 
einer Variablen

z.B. Antwort 
verweigert

Abhängig von 
den Zeichen 
(i.d.R. ist 8 
ausreichend

Ausrichtung im 
Daten Editor

Nominal, Ordinal
oder Skala
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Häufigkeitsverteilung

3. Deskriptive Analysen
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3. Deskriptive Analysen

Pivot Tabelle
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3. Deskriptive Analysen
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Gruppierung

3. Deskriptive Analysen



12

Gruppierung

3. Deskriptive Analysen

1 2
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Gruppierung

3. Deskriptive Analysen

3 4
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Mehrfachantworten analysieren

3. Deskriptive Analysen

1

2

3

4
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Mehrfachantworten analysieren

3. Dekriptive Analysen



16

• SPSS ist nicht gleich repräsentativ
• Bereinigung der Daten muss vor der Benutzung von SPSS geschehen
• Notwendigen Tests muss bereits bei der Erstellung des Fragebogens Beachtung geschenkt werden 

(Erhebung der «richtigen» Daten für den «richtigen» Test und somit dem «richtigen» Ergebnis) 
• SPSS entbindet nicht vom nachdenken - die eigentliche Kunst besteht in der sinnvollen Interpretation des 

Outputs 

4. Häufige Fehlerquellen

40.00%40.00%

Verteilung der Geschlechter

männlich
weiblich
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5. Hilfreiche Literatur
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6. Fragen?
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